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BM für Wirtschaft, Familie und Jugend 

Anfragebeantwortung 
 
 
Präsidentin des Nationalrates 
Mag. Barbara PRAMMER 
Parlament 
1017 Wien 
 
 
 Wien, am 29. Mai 2013 
 
 Geschäftszahl: 
 BMWFJ-10.101/0104-IM/a/2013 
 
 

 

In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 14372/J       

betreffend „Wirtschaft für Teilkrankenstände“, welche die Abgeordneten Mag. Jo-

sef Auer, Kolleginnen und Kollegen am 3. April 2013 an mich richteten, stelle ich 

fest: 

 

 

Antwort zu den Punkten 1 bis 3 und 8 der Anfrage: 

 

Die gesundheitsbedingten Fehlzeiten der unselbständig Beschäftigten weisen, mit 

durchschnittlich 13,2 Krankenstandstagen im Jahr 2003, 12,0 Tagen im Jahr 

2006, 12,9 Tagen im Jahr 2010, 13,2 Tagen im Jahr 2011 und 12,8 Tagen im 

Jahr 2012, einen Verlauf auf, der als konstant beziehungsweise stagnierend zu 

bezeichnen ist.   

 

Weitergehende Initiativen fallen nicht in die Vollzugskompetenz meines Ressorts.  
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Antwort zu den Punkten 4, 6, 7, 10 und 14 der Anfrage: 

 

Diese Fragen betreffen keinen Gegenstand der Vollziehung meines Ressorts. 

 

 

Antwort zu Punkt 5 der Anfrage: 

 

Nein. Die Ursachen sind laut dem im Auftrag des Hauptverbandes der österr-

eichischen Sozialversicherungsträger, der Wirtschaftskammer Österreich, der 

Bundesarbeitskammer, der Allgemeinen Unfallversicherungsanstalt und der   

Pensionsversicherungsanstalt erstellten WIFO Fehlzeitenreport 2012 Änderungen 

am Arbeitsmarkt, wie die Zunahme von Teilzeitbeschäftigung, Verbesserungen im 

Gesundheitswesen, etwa durch die Verkürzung der medizinischen Behandlungen, 

sowie der Umstand, dass die Beschäftigten heute öfter als früher bis Freitag   an-

statt bis Sonntag krankgeschrieben werden. 

 

 

Antwort zu den Punkten 9, 13 und 15 der Anfrage: 

 

Für solche Daten und Meldungen findet sich in den Vollzugskompetenzen des 

Bundesministeriums für Wirtschaft, Familie und Jugend keine Grundlage. 

 

 

Antwort zu Punkt 11 der Anfrage: 

 

Dazu ist auf die Beilage zu verweisen. 

 

 

Antwort zu Punkt 12 der Anfrage: 

 

Meinem Ressort liegen dazu keine Daten vor. 

 

 

Beilage 
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